
Struktur und Aufgaben des Schulsanitätsdienstes 
 
Mitglieder des Schulsanitätsdienstes sind 

Schülerinnen und Schüler mit 

Unterstützung aller Lehrkräfte und 

Mitarbeiter. Die Mitarbeit im SSD erfolgt von 

Schülerinnen und Schüler freiwillig und ist 

ehrenamtlich. Schulsanitäterinnen und 

Schulsanitäter absolvieren regelmäßige 

Grund- und Vertiefungskurse in Erster-Hilfe.  

Der Schulsanitätsdienst wird formal als Arbeitsgemeinschaft geführt. 

Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter treffen sich regelmäßig, um Einsätze zu 

besprechen, die Einsatzpläne abzustimmen und ihre Erste Hilfe-Kenntnisse zu 

vertiefen. 

Als soziale Einrichtung leistet der SSD allen Personen Hilfe, die im Schulgebäude 

oder in Reichweite des Schulzentrums in Not geraten sind. Schulsanitäterinnen und 

Schulsanitäter unterstützen Lehrkräfte und Mitarbeiter bei Maßnahmen zur Ersten 

Hilfe. 

Die wichtigsten Aufgaben: 

• Erste Hilfe bei Unfällen 

• Erste Hilfe in Notfällen 

• Betreuung in der Schule erkrankter Personen 

• Begleitung verletzter oder erkrankter Schüler zum Arzt oder nach Hause, wenn 

keine andere Begleitperson zur Verfügung steht. 

• Betreuung von Schul- und Sportfesten 

• Ausstattung von Klassen mit Erste Hilfe-Materialien für Schulfahrten 

• Überprüfung und Ergänzung des Erste Hilfe-Materials in den Fachbereichen 

und Sporthallen 

• Dokumentation über Einsätze oder Vorfälle am Gymnasium Burgdorf 

 

Schulsanitätsdienst-Leitung: Susanne Eichler 
 
Dienstbesprechung: dienstags 11:15 – 11:30 
 
Arbeitsgemeinschaft: dienstags 13:45 – 15:15 


